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Einkommensteuer - Steuerfreie Bruttolohn-Mietzahlung an den Vermieter

Text der Petition Mit der Petition wird gefordert, dass Arbeitnehmer künftig die Möglichkeit erhalten,

ihre monatliche Mietzahlung direkt aus dem Bruttolohn steuerfrei an den Vermieter

überweisen zu lassen. Die Miete soll in diesem Fall nicht als Teil des

steuerpflichtigen Einkommens gelten.

Begründung In Deutschland wird das Einkommen vor dem Abzug von Miete,

Lebenshaltungskosten und anderen Grundbedürfnissen voll versteuert. Die

Mietkosten stellen jedoch einen wesentlichen Teil der privaten Grundversorgung dar

– vergleichbar mit der Krankenversicherung oder Altersvorsorge, die ebenfalls vor

der Besteuerung berücksichtigt werden.

Durch eine steuerfreie Bruttolohn-Mietzahlung könnte eine Entlastung der

Mietenden erreicht werden, insbesondere in Ballungsräumen mit hohen Mietkosten.

Gleichzeitig würde dies dem Prinzip der sozialen Gerechtigkeit dienen, indem

Grundbedürfnisse nicht mehrfach belastet werden – einmal durch den Markt und ein

zweites Mal durch Steuern auf das Einkommen, das zur Deckung dieser

Grundbedürfnisse dient.

Ein solches Modell könnte nach dem Vorbild von Sachlohnregelungen (§8 EStG)

oder Gutscheinsystemen gestaltet werden, bei denen bestimmte Leistungen steuerfrei

oder steuervergünstigt gewährt werden. Arbeitgeber würden die Miete direkt aus

dem Bruttolohn an den Vermieter überweisen; der verbleibende Restlohn würde wie

üblich versteuert.

Diese Maßnahme würde nicht nur zur sozialen Entlastung beitragen, sondern könnte

auch Verwaltungsaufwand reduzieren, Mietausfälle senken und die Wohnkosten

transparenter machen.
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